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• ÖNIP: 1.500 MW* 

• Landesregierung: 700 MW
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*lt. ÖNIP-Entwurf 







•
•
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•





•
•

•
•
•
•

•
•



Quelle: Der Standard,17.1.2023 https://www.derstandard.at/story/2000142661321/vom-schlusslicht-zum-
spitzenreiter-die-motivierte-tiroler-solar-wende
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Quelle: Fechner, H. (2020): Ermittlung des Flächenpotentials für den Photovoltaik-Ausbau in Österreich: Welche Flächenkategorien sind für die 
Erschließung von besonderer Bedeutung, um das Ökostromziel realisieren zu können. 

Komplexität, 
Unwissen, 

Miteigentümer, 
ökolog./ästhetische 

Bedenken, 
Invest.bereitschaft

Statik, Denkmalschutz, 
Dachausbauten geplant, 

Konkurrenz

Bis 2030 brauchen wir 

21 TWh PV-Stromerzeugung 

Kapitalmangel, hohe 
Kosten, kl. Anlage durch 

Eigenbedarfsvorrang, 
Zweitwohnsitz
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Es braucht nicht weniger als einen totalen Umbau 
des Energiesystems in Österreich –
und das bei laufendem Betrieb. 

Das wird kein knackiger Sprint, sondern ein 
kräftezehrender Marathon. 

Aber: Er ist zu schaffen – wenn alle mittun!
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